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Kleine Anfrage 16 

der Abgeordneten Dr. Arndt, Freidhof, Dr. Preller 
und Genossen 

betr. Erstattung der Fahrtmehrkosten an Arbeiter und 
Schüler im Zonengrenzgebiet 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum sind die durch Schließung der Zonengrenze entstandenen 
und noch entstehenden Fahrtmehrkosten der Arbeiter und Schüler 
im Zonengrenzgebiet bisher noch nicht erstattet? 

2. Ist es richtig, daß das Land Hessen, das von September 1952 bis 
November 1953 insgesamt 222600, — DM oder im Monatsdurch- 
schnitt 14 500, — DM als Erstattung für Fahrtmehrkosten vor gelegt 
hat, bisher noch keinen Betrag hierfür vom Bunde erhielt, obgleich 
das Land Hessen schon am 12. August 1952 für das Rechnungs- 
halbjahr vom 1. Oktober 1952 bis 31. März 1953 als geschätzten 
Bedarf 36000, — DM Fahrtmehrkosten angemeldet hat? 

3. Trifft es zu, daß die Bundesregierung es ablehnt, solche Mehr- 
fahrtkosten zu ersetzen, die in der Woche 2, — DM nicht über- 
schreiten? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, alle Mehrfahrtkosten zu erstatten, 
auch soweit sie wöchentlich 2, — DM nicht übersteigen und vv^ann 
ist mit einer Regelung und Leistung zu rechnen? 


Bonn, den 10. Dezember 1953 
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